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12.-19. September: 
Das komplette Programm  
der Dorfwoche auf Seite 3

Eine ungewöhnliche Ehrung 
gab es heuer beim Frühjahrs-
konzert der Schwoicher Sän-
gerrunde. Seit unglaublichen 
70 Jahren steht Josef Sonnerer 
bereits in den Reihen seines 
Vereines, dafür erhielt der  
„Kink Pepi“ als erster das neu 
geschaffene Große Goldene 
Ehrenzeichen mit Kristall des 
Chorverbandes Tirol! 
Im Bild der Jubilar mit Gattin 
Lisbeth im Kreise der Gratulan-
ten: Bgm. Peter Payr, Michaela 
Lengauer-Stockner vom Chor-
verband Tirol, Chorleiter Seba-
stian Egerbacher und Obmann 
Hans Harlander. 

Bericht auf Seite 9

70 Jahre bei der 
Sängerrunde 
Schwoich

Schwoicher Dorfwoche soll 
die Gemeinschaft stärken!

DAS FUSSBALL WM-FIEBER hat 
natürlich auch unsere Kids ge-
packt. Vor der Weltmeisterschaft 
gab es beim FC RiederBau 
Schwoich noch eine intensive 
Trainingseinheit für die Volks-
schüler, damit auch jeder weiß, 
wie das Runde technisch ausge-
feilt ins Eckige gelangt!
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Dorfwoche 
Endlich ist es wieder soweit. Die 
schon länger geplante dritte 
Dorfwoche findet nun vom 12. 
bis zum 19. September statt. Ge-
meinsam mit der Pfarre, den 
Bauern, Vereinen und Betrieben 
organisiert der Gemeinderat un-
ter dem Motto „Schwoicher Le-
ben – Schwoich erleben“ eine 
Woche lang verschiedenste Ver-
anstaltungen. Die Schwoicherin-
nen und Schwoicher sollen da-
bei Bewährtes erleben, Neues 
entdecken und vor allem ins Ge-
spräch kommen können.  
Ein funktionierendes Dorfleben 
soll keine Worthülse, sondern 
das Fundament für ein möglichst 
sinnerfülltes Zusammenleben 
bieten. Dazu braucht es Bewusst-
sein für Tradition, Offenheit für 
Neues und vor allem gegenseiti-
ges Verständnis und Verantwor-
tungsbewusstsein in der Gesell-
schaft. Freiwilligkeit und Ehren-
amt sind auch hier wesentliche 
Faktoren.  
Alle Beteiligten bemühen sich, 
eine vielseitige, interessante Wo-
che zu gestalten. Ich bin sicher, 
dass für ziemlich jeden ein an-
sprechendes Angebot dabei ist 
und freue mich auf guten Besuch 

und wertvolle Begegnungen! 
Reinerlös aus Bewirtung und frei-
willige Spenden werden dem 
Schwoicher Sozialfonds zugute-
kommen und somit ebenfalls 
die Dorfgemeinschaft stärken!  
 
Baurestmassen-Deponie 
Am 1. Juni hat im Landesverwal-
tungsgericht Innsbruck die 
mündliche Verhandlung zu den 
Bescheidbeschwerden der Ge-
meinde, der Bürgerinitiative und 
Anrainern zur Baurestmassende-
ponie und zur Oberflächenent-
wässerung aus dem angrenzen-
den Mergeltagbau Neuschwendt 
stattgefunden.  
Unsere Vorbringungen zu for-
maljuristischen Themen, zum 
aufrechten Steinbruchbetrieb mit 
Sprengungen in unmittelbarer 
Deponienähe, zu Emissions- und 
Immissionsthemen, zur Vor-
gangsweise bei der Deponiebe-
feuchtung und zur Ableitung der 
Deponiesickerwässer wurden in 
der knapp fünfstündigen Ver-
handlung ausführlich behandelt. 
Die zahlreichen Sachverständi-
gen blieben zwar im Wesentli-
chen bei ihrer ursprünglichen 
Gutachtermeinung, es konnten 
aber doch noch ein paar Verbes-

serungen (z.B. bei der Deponieü-
berwachung) erzielt werden.  
Nun heißt es abwarten, bis ein 
schriftliches Urteil ergeht, bevor 
man das Verhandlungsergebnis 
final bewerten kann.  
 
Investitionen Infrastruktur 
Trotz des allgegenwärtigen 
Spardruckes sind aktuell auch 
gemeindeübergreifend viele zu-
kunftsweisende Infrastrukturpro-
jekte in Entwicklung. Ob die Um-
strukturierung und der Ausbau 
unseres  Bezirkskrankenhauses, 
der Anbau bei der neuen Mittel-
schule oder der geplante Neu-
bau des Altenwohnheimes im 
Kufsteiner Kasernen-Areal, all 
diese Vorhaben wurden für not-
wendig befunden und sind in 
Vorbereitung. 
Der Gemeinderat ist hier in be-
sonderer Weise gefordert, die 
Schwoicher Bedürfnisse und In-
teressen zu transportieren und 
die richtigen Entscheidungen zu 
treffen, um der demografischen 
Entwicklung Rechnung zu tragen 
und auch in Zukunft die best-
mögliche Versorgung unserer Be-
völkerung von der Wiege bis zur 
Bahre zu gewährleisten.  
Ziel muss es sein, die gesicherte 

Finanzgebarung, angesichts der 
auch in der eigenen Gemeinde 
anstehenden Großinvestitionen 
weiterhin zu garantieren. In einer 
gemeinsamen Kraftanstrengung 
und mit Verständnis für die Rei-
hung der Notwendigkeiten wird 
dies nach guter Schwoicher Ma-
nier, in der man die Vorhaben 
mit Vorsicht und Hausverstand 
angeht, zweifelsohne möglich 
sein! 
 
Vorerst wünsche ich euch aber 
einen schönen, hoffentlich un-
wetterfreien Sommer, in dem ihr 
Zeit findet, etwas Ruhe und Ent-
spannung zu genießen! 

Euer Bürgermeister  
Peter Payr

Liebe Schwoicherinnen und Schwoicher!

Der Parteienverkehr im Gemeindeamt ist zu den  
üblichen Öffnungszeiten (Mo bis Fr 07:30 bis 12:00 Uhr,  
Mo 13:00 bis 17:15 Uhr, Do 13:00 bis 18:00 Uhr) möglich. 

Sprechstunden mit Bgm. Peter Payr  
nach Vereinbarung unter Telefon: 58113-10  
oder e-mail: buergermeister@schwoich.at

Öffnungszeiten Gemeindeamt 
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Das nächste Schwoicher „Forum“  
erscheint im September 2026

Bäuerinnen spenden 3.000 Euro
Mit einer noblen Spende haben sich die Schwoicher Bäuerinnen 
vor kurzem bei der Gemeinde Schwoich eingestellt. Nach der Herz-
Jesu-Prozession am 14. Juni überreichten Ortsbäuerin Renate Son-
nerer und ihr Team einen Scheck in Höhe von 3.000 Euro an den 
Sozialfonds der Gemeinde. Bgm. Peter Payr und Sozialreferent Mar-
tin Strasser nahmen den Scheck entgegen und bedankten sich bei 
den Damen für die großzügige Zuwendung. Das Geld haben die 
Bäuerinnen mit dem Verkauf von Krapfen beim Hagebau-Markt in 
Kufstein erwirtschaftet.   
Heuer wird es bei der Schwoicher Bäuerinnen-Organisation übri-
gens Änderungen im Vorstand geben, am 4. September stehen 
wieder Neuwahlen an.
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„Schwoicher Leben. Schwoich er-
leben“. Unter diesem Motto ste-
hen im Rahmen der dritten Dorf-
woche zahlreiche Veranstaltun-
gen auf dem Programm, im 
„Schaufenster“ stehen Vereine, 
Land- und Forstwirte, die Schwoi-
cher Wirtschaft, Sänger und Musi-
kanten – sie alle präsentieren sich 
an verschiedenen Tagen der Be-
völkerung.  
So wie in den Jahren 2009 und 
2015 sollen die Veranstaltungen 
auch diesmal nicht nur der Unter-
haltung dienen. Die Initiative ver-
folgt auch einen tieferen Sinn: 
„Wir wollen in dieser Woche die 
Schwoicherinnen und Schwoi-
cher miteinander ins Gespräch 
bringen, Verständnis für Mitbürger 
wecken und unsere Dorfgemein-
schaft stärken“, sagt Bgm. Peter 
Payr (siehe auch das Vorwort auf 
Seite 2). 
 
Hier das Programm der  
„Schwoicher Dorfwoche 2026“: 
 
Samstag 12. September:  
Tag der Vereine 
13 Uhr Auftakt beim Nordischen 
Zentrum, Teilnehmer: Winter-
sportverein, Feuerwehr, Bundes-
musikkapelle, Sängerrunde, 
Schützenkompanie, Fußballclub, 
Stocksportverein, Tennisclub, 
Theaterrunde, Obst und Garten-
bauverein. 
16.30 Uhr Ausklang beim nordi-
schen Zentrum mit Grillhendl. 
Es gibt einen Shuttleservice. 
  
Sonntag 13. September:  
Tag der Land - und Forstwirtschaft 
10 bis 16 Uhr beim Röhrbohrer,  
Teilnehmer: Bauern, Bäuerinnen, 
Landjugend, Waldaufsicht, Bie-

nenzuchtverein, „So schmeckt 
Schwoich“, Hofbesichtigung, ge-
führte Wanderungen zu Hagel-
schäden im Forst, Infostände, lo-
kale Angebote. 
  
Dienstag 15. September:  
Abend der Gesundheit 
BKH Prim. Dr. Mathias Ströhle und 
Prim. Dr. Oliver Koch, Sozial und 
Gesundheitssprengel, Samariter-
bund. Themenmix von Notfallret-
tung und Akutversorgung über 
Sturzprävention bis Sodbrennen…. 
19.30 Uhr im Mehrzwecksaal.  
 
Mittwoch, 16. September: 
Ein Volksmusikabend unter  
dem Motto „Mei liabste  
Schwoicher Weis“.  
Die Mitwirkenden: Sängerrunde, 

Kinder- und Jugendchor, Bestzeit-
musig, Brass Band Gewitterwar-
nung, Old Flegl, Holzbläser der 
BMK. Moderation: Sepp Feichtner. 
19.30 Uhr im Mehrzwecksaal. 
  
Donnerstag 17. September:  
„Film ab! Schwoich in  
bewegten Bildern“ 
Film und Bildmaterial der letzten 
Jahrzehnte, präsentiert unter an-
derem von Erwin Weiskirchner, 
Obmann des Kufsteiner Film- und 
Videoclubs. 
19.30 Uhr im Mehrzwecksaal. 
   
Freitag 18. September:  
Tag der Schwoicher Wirtschaft 
Ab 13 Uhr Leistungsschau Schwoi-
cher Wirtschaft, zahlreiche Betrie-
be öffnen ihre Pforten.  

Ab 18 Uhr Ausklang bei Bierol, 
Brauereiführungen, Vorstellung 
von Schwoicher Einpersonen-Un-
ternehmen. 
Es gibt einen Shuttleservice. 
  
Samstag 19. September:   
Almabtrieb ab 13 Uhr bei der 
Schwoicher Brücke. 
  
Ausklang mit Abendlob 
19 Uhr in der Pfarrkirche mit Or-
gelkonzert, Kirchenchor mit Blä-
sern, anschließend Abschluss und 
Ausklang der Dorwoche beim Kir-
chenwirt. 
 
Ein detailliertes Programm wird 
über einen Postwurf rechzeitig an 
die Schwoicher Haushalte ver-
schickt. 

Dorfwoche: „Schwoicher Leben. Schwoich erleben“

Erfolgreiche Haflinger-Züchter
Der Haflingerzuchtverein Kufstein zählt zu den traditionsreichen 
Züchtergemeinschaften im Tiroler Unterland und steht seit vielen 
Jahren für engagierte Haflingerzucht, Zusammenarbeit und Vereins-
arbeit. Am 9. Mai haben die Züchter nun zu einer großen Vereins-
ausstellung am Hödnerhof in Ebbs eingeladen. Der Kufsteiner Ver-
ein hat insgesamt 44 Pferde nach Ebbs gebracht, davon stammen 12 
Tiere von den vier Schwoicher Züchtern: Familie Brugger, Familie 
Schellhorn, Josef Schweighofer und Familie Payr. Und aus Schwoi-
cher Sicht war es eine sehr erfolgreiche Ausstellung, denn unsere 
Züchter konnten mit  drei 1. Reservesiegern und einem  2. Reserve-
sieger in den jeweiligen Klassen überzeugen.
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„Mei liabste Schwoicher Weis“: Auch bei der nächsten Dorfwoche steht ein großer Volksmusik-Abend auf 
dem Programm. Am 16. September treten sieben Gruppen im Mehrzwecksaal auf.
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Große Freude bei der Landjugend 
Schwoich. Heuer darf sich das 
Team bereits über zwei besonde-
re Auszeichnungen freuen. 
 
Unter dem Motto „Vorhang auf – 
ein Kapitel endet, die Geschichte 
geht weiter!“ fand am 11. April der  
Bezirkslandjugendtag Kufstein in 
Angerberg statt. Dabei  holte un-
sere Truppe den 2. Platz in der 
Wertung der aktivsten Ortsgrup-
pen. Der Sieg ging an die Landju-
gend Kundl, den 3. Platz eroberte 
die Landjugend aus Radfeld. Ob-
mann Laurenz Schedler und Orts-
leiterin Julia Steinbacher nahmen 
gemeinsam mit ihrem Team die 
Auszeichnung entgegen.  
Am 29. Mai fand die Landespro-
jektprämierung „One eagle no li-
mits – die Nacht der Projekte“, der 
Tiroler Landjugend/Jungbauern-
schaft statt. Mit dem Projekt „Ein 
Tag, der vereint – weil bei uns je-
der zählt“, erhielt Schwoich die 
Silberne Auszeichnung! 

Schwoicher Landjugend erobert zwei Mal „Silber“

Obmann Laurenz Schedler und Ortsleiterin Julia Steinbacher freuten sich gemeinsam mit ihrem Team über 
Platz 2 in der Wertung der aktivsten Ortsgruppen.

Schnell, unbürokratisch und nie-
derschwellig helfen – das ist das 
Ziel des sog. „SchuKi Fonds“, einer 
Initiative, die vom Rotary Club Kuf-
stein ins Leben gerufen wurde. 
Letztes Jahr wurde die Aktion 
auch auf die Gemeinde Schwoich 
ausgedehnt (wir haben berichtet), 
und heuer mit der Auszahlung 
der nächsten Geldbeträge fortge-
setzt. 
Konkret will man Familien unter 
die Arme greifen, für die viele Din-
ge nicht selbstverständlich zu fi-
nanzieren sind: ausreichende 
Kleidung, allfällige Therapien, Aus-
flüge etc. In Kinderbetreuungsein-
richtungen gibt es Kinder, deren 
Eltern mit diesen Ausgaben über-
fordert sind. Hier springt der 
„SchuKi-Fonds“ ein: Mit dem zur 
Verfügung gestellten Geld kann 
den Kindern etwa die Teilnahme 
an einer kostenpflichtigen Skiwo-
che ermöglicht werden.  
Unterstützt wird Aktion von meh-
reren Partnern: von der örtlichen 
Raiffeisenbank, der Sparkasse und 
der Gemeinde Schwoich.  
Am 22. April wurden nun die 
nächsten Geldbeträge an die Ver-

treterinnen der Schwoicher Kin-
derbetreuungseinrichtungen 
übergeben: Kathrin Plieger (Kin-
dergarten), Sabine Kopic (Rau-
pelinchen), Leni Höck (Waldzwer-

ge) und VS-Direktorin Andrea 
Bichler freuten sich über die 
Spenden, die nun bei Bedarf un-
bürokratisch verwendet werden 
können. Bgm. Peter Payr bedankte 

sich im Namen der Gemeinde 
beim Rotary Club und den Spon-
soren für die Initiative, die auch in 
den nächsten Jahren fortgesetzt 
wird.

„Schuki-Fonds“: Unterstützung wird weiter fortgesetzt

Andrea Exenberger, Bgm. Peter Payr, Michael Rieser und Christian Wiechenthaler  (Raiffeisen), Erwin Obermai-
er (Rotary Club) sowie Sparkassen-Vertreter Otto Dialer (hinten von links) überreichten die Unterstützungs-
beiträge an die Vertreterinnen der Schwoicher Kinderbetreuungseinrichtungen Kathrin Plieger, Andrea Bich-
ler, Leni Höck und Sabine Kopic. 
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Militärmusik Tirol spielte am „Lilienhof“ groß auf

Am 3. Juni fand am Schwoicher „Lilienhof“ ein großes Benefizkonzert 
der Militärmusik Tirol statt. Unter der Leitung von Militärkapellmeister 
Oberst Prof. Hannes Apfolterer wurde ein stimmungsvolles und ab-
wechslungsreiches Programm präsentiert, bei dem nicht nur der wun-
derbare Klangkörper der Blasmusik zur Geltung kam, sondern auch her-

vorragende Solisten ihr Können darboten. Das begeisterte Publikum 
konnte auf der Wiese oberhalb des Therapiezentrums ein unvergessli-
ches Open-Air-Erlebnis genießen. Obmann Herbert Wechselberger 
konnte unter den Besuchern aus nah und fern auch Bgm. Peter Payr mit 
Gattin begrüßen.
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Gold für unsere Schützenkompanie Bücherei-MitarbeiterInnen geehrt

Am 19. Mai wurden langjährige ehrenamtliche Mitarbeiter im Bücherei-
wesen vom Land Tirol offiziell geehrt. Landesrätin MMag. Dr. Cornelia 
Hagele zeichnete Katharina Gschwentner (ganz links) für über 50 Jahre 
im Dienste der Bücherei Schwoich aus, Christine Pfeiffer, Christian Atzl, 
Melitta Steiner, Anni Höck und Brigitte Hanel (nicht auf dem Foto) wur-
den für 20 Jahre geehrt.

Am 25. April fand in Bad Häring das erste große Wertungsexerzieren des 
Bataillons Kufstein statt. Fünf Kompanien des Bataillons nahmen daran 
teil, Schwoich erreichte dabei vor den Augen der strengen Jury mit ei-
nem tadellosen Auftritt das goldene Leistungsabzeichen, das Haupt-
mann Harald Gschwentner (rechts) und Oberleutnant Lukas Exenberger 
hier stolz präsentieren.
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Am Ortseingang an der Schwoi-
cher Brücke wird man seit einigen 
Wochen von einem neuen Blick-
fang begrüßt: Der Obst- und Gar-
tenbauverein hat hier das 
Schwoicher Gemeindewappen 
angepflanzt. 
 
Die Idee für einen zusätzlichen 
Blickfang bei der Ortseinfahrt ent-
stand letztes Jahr bei einigen Sit-
zungen des Vereines: „Unsere 
Grundidee war, etwas Unüberseh-
bares zu gestalten, wenn man 
nach Schwoich kommt. Als sich 
die Gestaltung unseres Gemein-
dewappens herauskristallisierte, 
bekamen wir  von Seiten der Ge-
meindeführung ein sehr positives 
Feedback und wurden dadurch 
zusätzlich motiviert“, erkärt OGV-
Obmann Manfred Höck. 
Die Position des Wappens beim 
Zementofen ist unübersehbar 
und dafür sicher optimal, die ört-
lichen, bzw. klimatischen Bedin-
gungen sind jedoch genau das 
Gegenteil: Wenig Sonneneinwir-
kung, stark windig, im Winter 
durch die Ache saukalt, starke 
Hanglage, unebenes Gelände. 
Das Wappen hat eine Breite von 
5m und eine Länge von 7,5m, also 
35 m². Für die Beeteinfassung 
wurden 500 kg Stahl verarbeitet, 
für die Fertigung durfte man die 
Schlosserei der Zimmerei Lengau-
er Stockner benutzen. Die Einfas-
sung wurde schließlich mit 33 Erd-
spießen positioniert und gesi-
chert.  

Zur Bepflanzung: Vier Kubikmeter 
Humus wurden zum Setzen von 
385 Pflanzen benötigt, gegen Ab-
rutschen wurde eine „Böschungs-
matte“ im Humus eingearbeitet. 
„Bei den Pflanzen handelt es um 
mehrjähriges Pflanzmaterial, das 
im Laufe einiger Jahre ein dichtes 
Farbbild ergeben wird“, erklärt 
Obmann Höck. 
Für Spezialisten: Zur Gestaltung 

der Ofenöffnung im Wappen wur-
de der „Schwarzblättrige Schlan-
genbart“ mit einer Wuchshöhe 
von 25 cm, für den Ofen das 
„Goldlaubige Japan-Berggras“  
(Wuchshöhe 40 cm) und für den 
Himmel das „Gedenkemein“ 
(Wuchshöhe 15 cm) verarbeitet. 
Die unterschiedlichen Wuchs-
höhen sollen für einen zusätzli-
chen Kontrast der einzelnen Ele-

mente sorgen. 
Bis es soweit ist, heißt es jetzt aber 
warten, dämpft Manfred Höck all-
zu große Erwartungen: „Es wird si-
cher einige Jahre dauern bis das 
Erscheinungsbild des Wappens 
die optimale Wirkung erlangt. 
Aber das macht nichts, denn Gärt-
nern bedeutet beobachten und 
geduldig abwarten, wie sich die 
Sache entwickelt!

Das Schwoicher Wappen erblüht als Blumengruß

Geschafft! OGV-Obmann Manfred Höck und sein Team nach dem Anpflanzen des Gemeindewappens. 385 
Pflanzen wurden auf den insgesamt 35 Quadratmetern gesetzt.

Beim Bezirkswertungsspiel des 
Unterinntaler Musikbundes Kuf-
stein am 19. April im Gemeinde-
saal Langkampfen präsentierten 
neun Musikkapellen ihr Können 
vor einer Fachjury – mit bemer-
kenswertem Ergebnis: Alle Kapel-
len wurden mit einer Goldme-
daille ausgezeichnet. 
Unter der Leitung von Jury-Vorsit-
zendem Andreas Waldner stan-
den die musikalischen Darbietun-
gen im Zeichen von Qualität und 
Weiterentwicklung. Bezirkskapell-
meister Hannes Ploner unterstrich 
die Bedeutung der Veranstaltung: 

„Das Wertungsspiel ist weit mehr 
als eine reine Punktevergabe. Es 
setzt neue Impulse für die Pro-
benarbeit und feiert die Spielfreu-
de unserer Musikantinnen und 
Musikanten.“  
Besonders herausragend waren 
die Leistungen in der Leistungs-
stufe C: Die BMK Scheffau und die 
BMK Schwoich wurden jeweils 
mit „Gold mit Auszeichnung“ ge-
ehrt. Auch einzelne Register wur-
den für ihr Zusammenspiel ge-
würdigt: So erhielt die BMK 
Schwoich eine Auszeichnung für 
das Bass-Register in Stufe C. 

Wertungsspiel: Gold mit Auszeichnung  
für die Schwoicher Musikkapelle

Der Kirchenchor Schwoich ist 
ein gemischter Chor aus begei-
sterten Sängerinnen und Sän-
gern aller Altersstufen. Der Chor 
gestaltet kirchliche Feste mit ab-
wechslungsreicher Chormusik 
von klassisch bis modern, oft 
begleitet von Mitgliedern der 
Musikkapelle Schwoich. Im 
Herbst stehen außerdem die 
Abschlussandacht der Dorfwo-
che und eine Messe beim Pfar-

rausflug auf dem Programm. Die 
Probe ist jeden Montag von 
19.30 bis 21.30 Uhr. 
Neue Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen – Noten-
kenntnisse sind keine Vorausset-
zung, Freude am Singen genügt! 
 
Kontakt:  
Maria Lengauer-Stockner,  
Tel. +43 664 88520622 oder  
info@kirchenchor-schwoich.at

Singt mit uns! Kirchenchor  
sucht Verstärkung
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Das Schulskelett wurde über ei-
nen MINT-Scheck finanziert und 
von den Kindern auf den Namen 
„Oskar“ getauft.

Der „Schwoicher Bäck“ im Kindergarten

Ein besonderer Vormittag rund 
um das Thema Brot fand heuer in 
unserem Kindergarten statt. Im 
Rahmen des Projektes „Vom Korn 
zum Brot“ durfte man den 
„Schwoicher Bäck“ Andreas 
Schellhorn begrüßen. Er kam ge-
meinsam mit zwei Mitarbeiterin-
nen und brachte den Kindern die 
Welt des Backens auf anschauli-
che Weise näher. Besonders 

spannend war das Formen der 
Brote: Jedes Kind durfte selbst 
Hand anlegen, Teig kneten und 
zwei Brote gestalten. Die Freude 
war groß, als die Kinder am näch-
sten Tag ihre selbstgemachten 
Brote zur Jause genießen konn-
ten. Ein herzliches Dankeschön an 
die Bäckerei Schellhorn für die 
Spende der Brote und den lehr-
reichen Besuch!

Die Volksschule Schwoich behan-
delt im Rahmen des Sachunter-
richts spannende MINT-Themen 
(Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften, Technik). Diese 
laden zum Experimentieren und 
Forschen ein und eignen sich für 
die Auseinandersetzung mit zu-
kunftsträchtigen Ausbildungen 
und Berufsfeldern. Oft schlum-
mern tolle Projektideen in den 
Köpfen der PädagogInnen, aber 
nicht alle Aktivitäten sind im Rah-
men des regulären Unterrichts 
vermittelbar. 
Hier setzen die MINT-Schecks an, 
denn sie bieten die Möglichkeit 
einer wirksamen Förderung. Unter 
Mitwirkung von Land, Arbeiter- 
und Wirtschaftskammer sowie In-
dustriellenvereinigung Tirol wer-
den dafür Fördergelder ausge-
schüttet. Im heurigen Schuljahr 
konnte die Volksschule Schwoich 
mit praxisnahen Projektideen 
punkten und gleich zwei MINT-
Schecks in der Höhe von insge-

samt 2.000 Euro lukrieren.  
Einer der beiden Schecks wurde 
in den Ankauf eines LED Digital-
Mikroskops samt Zubehör inve-
stiert. In einem schulübergreifen-
den Projekt mit der Mittelschule 
Langkampfen wurden die Schüle-
rInnen der 3. Klassen im Umgang 
mit dem Mikroskop sowie der 
Stereolupe eingewiesen. 
Mit dem zweiten Scheck wurde 
der Ankauf von Lehrmitteln und 
Lehrmodellen für den menschli-
chen Körper finanziert: ein Schul-
skelett (das von den Kindern den 
Namen „Oskar“ erhielt), ein Lun-
genmodell, sowie Anschauungs-
materialien für Evolution und Fort-
pflanzung erweitern ab sofort die 
Lehrmittel der Schule.  
Zusätzlich erhielten die 4. Klassen 
Lerneinheiten und Fachexpertise 
von der ortsansässigen Hebam-
me Michaela Tischler im Bereich 
Sexualerziehung (Fortpflanzung, 
Entwicklung des Ungeborenen 
und Pflege des Neugeborenen). 

Forschen und Experimentieren an 
der VS Schwoich mit „MINT-Schecks“ 

Bei der Tiroler Ausscheidung 
zum Kreativwettbewerb der 
Raiffeisenbanken konnte Kaja 
Wittwer aus der 1. Klasse mit 
ihrem Siegerbild punkten. Wir 
gratulieren zu diesem künstle-
rischen Erfolg!



Die Schwoicher Sängerrunde hat 
am 9. Mai im Mehrzwecksaal der 
Gemeinde wieder zu ihrem tradi-
tionellen Frühjahrskonzert gela-
den. Höhepunkt des Abends war 
heuer eine ganz besondere Eh-
rung. 
 
Obmann Hans Harlander hat wie-
der einen unterhaltsamen und 
abwechslungsreichen Abend auf 
die Beine gestellt. Die musikali-
schen Gäste bei diesem be-
schwingten Sängertreffen waren 
der Schwoicher Kinder- und Ju-
gendchor unter der Leitung von 
Michaela Lengauer-Stockner, der 
Langkampfner Chor und das flotte 
Damen-Quartett „Frieda“. 
Eine Überraschung gab es an die-
sem Abend für eine echte Säule 
des Vereines. Seit unglaublichen 
70 Jahren steht Josef Sonnerer be-
reits in den Reihen seiner Sänger-
runde Schwoich, der er 1956 mit 
15 Jahren beigetreten war. Ein 
wirklich außergewöhnliches Ju-
biläum, das denn auch entspre-
chend gewürdigt wurde. Ob-
mann Hans Harlander bedankte 
sich beim „Kink Pepi“ mit einer 
Ehrenurkunde, und aus der Hand 
von Michaela Lengauer-Stockner 
erhielt der Jubilar als erster das 
neu geschaffene Große Goldene 
Ehrenzeichen mit Kristall des 
Chorverbandes Tirol! 
Eine Ehrung gab es auch für den 
langjährigen Obmann Martin  
Lengauer-Stockner und für     
„Meisterjodler“ Josef Exenberger: 
Beide arbeiten seit über 30 Jahren 
im Ausschuss der Sängerrunde, 
dafür wurde ihnen vom Chorver-
band das Goldene Ehrenzeichen 
verliehen.

FORUM Schwoich 9

Ehrungen bei der Sängerrunde Schwoich. Von links: Obmann Hans Harlander, Martin Lengauer-Stockner, Josef 
Sonnerer, Josef Exenberger und Chorleiter Sebastian Egerbacher.

Chorleiter Sebastian Egerbacher griff beim Konzert auch zu seiner Harmonika, und das flotte Damen-Quartett 
„Frieda“ unterhielt das Publikum u.a. mit Schlagern aus der „guten alten Zeit“.

Gold und Kristall für 70 Jahre bei der Sängerrunde 

Unsere Natur unter dem Mikroskop
Dieses Jahr durfte der Kindergarten Schwoich im Rahmen der MINT-
Schecks ein Mikroskop, Handmikroskope und Becherlupen im Wert 
von ca. 450 Euro anschaffen. Ziel ist es, die Natur unter dem Mikro-
skop genauer zu betrachten. Die Kinder probierten gleich Gegen-
stände des täglichen Lebens aus, doch stellte sich heraus, dass die-
se nicht für das Mikroskop geeignet sind. Nach dem Betrachten ei-
ner toten Fliege waren aber alle ganz fasziniert, wie denn die Flügel 
so einer Fliege beschaffen sind! So entwickelte sich ein großartiges 
Naturbeobachtung-Projekt, immer wieder fand man neue Insekten, 
die man beobachten konnte. Die Kinder sind jedenfalls begeistert 
von der Welt unter dem Mikroskop und betrachten mit große Int-
reresse alles, was ihnen vor die Linse fällt.  



Wechsel in der Führungsetage 
des Tennisclubs Schwoich. Nach 
neun Jahren an der Spitze des 
Vereines hat Obmann Christian 
Reiner bei der Jahreshauptver-
sammlung am 24. April sein Amt 
zurückgelegt, zu seinem Nachfol-
ger wurde einstimmig Peter Pfi-
sterer gewählt.  
 
Auch sonst wurde der Vorstand 
komplett umgebaut. Alexander 
Bosin und Fabian Exenberger sind 
Pfisterers Stellvertreter, Kassierin 
Christa Kirchmair hat ihre Funkti-
on ebenfalls zur Verfügung ge-
stellt, die Kassaführung über-
nimmt nun Andrea Exenberger 
(Stv. Vanessa Pfisterer). Nach Dani-
ela Sollerer wird Tamara Exenber-
ger neue Schriftführerin (Stv. Ra-
mona Koller). Die sportliche Lei-
tung übernehmen Thomas Eger-
bacher und Martin Pfisterer,  
Sandro Klein und Benjamin Bich-
ler kümmern sich um die Betreu-
ung der Anlage. 
Der neue Obmann dankte seinem 
Vorgänger und den anderen Vor-
standsmitgliedern für ihr jahrelan-
ges Engagement, Bgm. Peter Payr 
würdigte nicht nur die Arbeit der 
Funktionäre, sondern des gesam-
ten Vereines: „Der Tennisclub hat 
sich zu einem echten Traditions-
verein in Schwoich entwickelt, bei 
dem die Jugendarbeit einen be-
sonders großen Stellenwert hat!“ 

Der Tennissport erfreut sich in 
Schwoich großer Beliebtheit. 
Nicht zuletzt ein Verdienst von  
Peter Pfisterer, der mit viel Engage-
ment vor allem viele Kinder und 
Jugendliche für den „weißen 
Sport“ begeistert. Für Neueinstei-
ger wird wieder der „Tennis-Ex-
press“  angeboten. 
Der Verein zählt zur Zeit rund 100 
Mitglieder und steht mit vier Her-
ren- und zwei Damen-Teams im 
Meisterschaftsbetrieb. 
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„Generationswechsel“ beim Tennisclub Schwoich. Im Bild der alte und der neue Vorstand mit Obmann Peter 
Pfisterer (Bildmitte) und Bgm. Peter Payr (rechts hinten). 

Peter Pfisterer neuer Obmann beim Tennisclub Schwoich

Fünf junge SchwoicherInnen 
trainieren im Kletterteam Kuf-
stein des Alpenvereins. Meh-
rere Stockerlplätze gab es für 
das Kletterteam bei Tiroler 
Meisterschaften. Marianne 
Hagauer wurde 3. im Boul-
dern und 3. im Speed. Man-
fred Hagauer holte sich den 
Vizelandesmeister im Seilklet-
tern und wurde 3. in der glei-
chen Disziplin. Von links: Ma-
thias Mai, Marianne Hagauer, 
Matthias Hagauer, Manfred 
Hagauer und Henrik Landis.

DER FC RIEDERBAU SCHWOICH hat die 
letzte Saison auf Platz 6 der Landesliga Ost 
abgeschlossen. Trainer Thomas Fleisch-
hacker hat den Verein verlassen, von der 
Kampfmannschaft wurden auch Benni 
Bichler und Marco Steiner verabschiedet. 
Im Bild das Team um Obmann Franz       
Kaindl (vorne links) nach der Neuwahl bei 
der Jahreshauptversammlung am 12. März.
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Am 12. April fand beim Biathlonzentrum Schwoich die große Endpreis-
verteilung des Engl Cups 2025/2026 statt. Zahlreiche Läufer, Trainer, El-
tern und Unterstützer blickten gemeinsam auf eine erfolgreiche und 
spannende Rennsaison zurück, auch Bgm. Peter Payr gratulierte allen 
TeilnehmerInnen zu den gezeigten Leistungen und dem WSV Schwoich 
für die Abwicklung. Geehrt wurden alle, die an mindestens zwei Ren-
nen der Cup-Serie teilgenommen hatten. In gemütlicher Atmosphäre 

und bei bester Verpflegung fand die Saison einen würdigen Abschluss. 
Ein besonderer Dank galt natürlich dem Hauptsponsor Engl GmbH, 
dessen großzügige Unterstützung die Durchführung des Cups erst 
möglich macht. Die Klassensieger: Melanie Gasteiger, Jakob Pfleger; 
Emily Rieser, Paul Zwinger; Leni Engl, Stefan Gasteiger; Regina Steinba-
cher, Clemens Steurer; Theresa Stöger, Paul Sammer; Sophia Egerbacher, 
Raphael Leps; Anna Kristler, Timo Henk.  

Wings for life-Run in Schwoich: WSV 
sammelte € 1.400 für den Sozialfonds
Der weltweite Wings for Life Run, 
brachte in Österreich heuer über 
81.000 Menschen  in Bewegung. 
Auch der WSV Schwoich organi-
sierte am 10. Mai einen von 179 
App Run-Events, an dem sich 
heuer rund 100 LäuferInnen betei-
ligten. Geld gesammelt wurde an 
diesem Tag nicht nur für die 

Rückenmarkforschung, sondern 
auch für den Sozialfonds 
Schwoich. Und so konnten Barba-
ra Ellmerer, Martin Höck, WSV-Prä-
sident Sebastian Thaler und Fran-
ziska Egerbacher schließlich ins-
gesamt 1.400 Euro an Sozialrefe-
rent Martin Strasser und Bgm. Pe-
ter Payr übergeben (Foto rechts). 

Engl Cup- Preisverteilung als Fest für Groß und Klein
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Der Schwoicher Veranstaltungskalender für die Zeit von Juli bis Oktober 2026
JULI 
07. ES Schwoich: Handarbeitsstammtisch ab 18 Uhr, Mehrzweckraum  
08. BMK Schwoich: Erstes Platzkonzert 
10. Schulschluss-Gottesdienst, 08 Uhr 
15. Platzkonzert 
16.-18. Schützengilde: ArgeAlp Schwoich und Innsbruck 
19. Landjugend: Bergmesse auf der Widschwendter Alm,  

im Anschluss Frühschoppen  
22. Platzkonzert mit der BMK Unterlangkampfen 
25./26. Schützengilde: Tiroler Landesmeisterschaft Feuerpistole  
29. Platzkonzert 
31. Blutspenden, 16-20 Uhr im Mehrzwecksaal 
 
AUGUST  
01. Schützengilde: TLM Großkaliberpistole  
04. ES Schwoich: Handarbeitsstammtisch ab 18 Uhr, Mehrzweckraum 
05. Platzkonzert 
08. ESV: Moosbeer-Trophy  
08. Tennisclub: Beachvolleyball-Turnier 
12. Platzkonzert 
15. Maria Himmelfahrt: 09.30 Festmesse, anschließend Pfarrfest 
19. Platzkonzert 
21. Landjugend: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
26. Platzkonzert 
29. Bierol: Großes Brauereifest 
30. WSV: Vereinsausflug – Weißsee Gletscherwelt, Rudolfshütte 
 
SEPTEMBER  
01. ES Schwoich: Handarbeitsstammtisch ab 18 Uhr, Mehrzweckraum 
04. Bäuerinnen: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
05. Familien-Radwandertag in Bad Häring 
06. Ägidius-Prozession, 09.30 Uhr, anschließend Frühschoppen  

der Schützenkompanie mit Maibaum-Versteigerung 

11.-14. Pensionisten: Vier-Tagesfahrt Außerfern – Allgäu 
12. Dorfwoche: Tag der Vereine  
13. Dorfwoche: Tag der Land und Forstwirtschaft 
14. Schulbeginn: Gottesdienst 08 Uhr 
15. Dorfwoche: Abend der Gesundheit 
16. Dorfwoche: Volksmusik-Abend „ Mei liabste Schwoicher Weis“ 
17. Dorfwoche: Filmabend „Schwoich in bewegten Bildern“ 
18. Dorfwoche: Tag der Schwoicher Wirtschaft 
19. Dorfwoche: Almabtrieb 
19. Dorfwoche: Orgelkonzert und Kirchenchor mit Bläserensemble, 

19 Uhr Pfarrkirche, anschl. Ausklang der Dorfwoche beim  
Kirchenwirt  

22. Erwachsenenschule: Beginn Yogakurs, 19 Uhr, Turnhalle 
24. Erwachsenenschule: Beginn Rückenschule, 18 Uhr, Turnhalle 
26. Schützengilde: 5. Runde Tirol-Cup Schwoich 

 
VORSCHAU 
01. 10. Vortrag „Digitale Lebenskompetenz“, 19 Uhr, Volksschule  
3./4. 10. WSV Schwoich: Austria Cup im Biathlon-Zentrum 

Termine, Termine: Was ist los in Schwoich?

T O D E S F Ä L L E 
Wir trauern um unsere Verstorbenen 
Barbara Maier im 94. Lebensjahr  
Silke Ellmerer im 49. Lebensjahr  
Christian Schellhorn im 92. Lebensjahr  
Anton Duregger im 97. Lebensjahr    
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Obstpressen wieder ab Ende August

Der OGV Schwoich lädt ab Mitte/Ende August wieder zum Obstpres-
sen ein. Es ist eine Mitgliedschaft in einem OGV in Tirol notwendig. 
Gepresst wird nur reifes und sauberes Obst. Die aktuellen Zeiten er-
fährt man bei der Presshotline 0664/588 1337. 
Anmeldungen jeweils Montag und Donnerstag von 8-13 Uhr.

Der ESV Schwoich lädt heuer am 8. August wieder zur legendären 
„Moosbeer-Trophy“. Eingeladen sind alle Stocksportfreunde,     
Betriebe, Vereine, Stammtische... Meldungen bei Albert Höck,   
Tel. 0650/7772 537, oder bei Silvia Obermaier, Tel. 0664/5404 994.

Moosbeer-Trophy am 8. August

Donnerstag, 2. Juli, ab 13 Uhr jeweils 45 Minuten  
kostenlose Energieberatung zu Haus, Heizung,  

Photovoltaik und Wohnklima! 
Eine Terminfestlegung im Gemeindeamt  

unter Tel. 05372/58113 ist notwendig! 

Kostenlose Energieberatung


